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Dieden Zetel   1771 
    

 
 Was allhisiger Stattrath in der Freinsheimer 

Gemarckung Vor Weeg, Pfadt, und Graben 

stein gesetzt haben wie folgt 

 

fl xr 

                                                              an H. Zollbereiters Feld 

Erstl: d. 3
ten

 Maÿ  2 Stein oben an der Herrstraß  

                                               ist schon vorig Jahrs angerechnet 

 

- 

 

32 

 2 Stein am Herxheimer Weeg - 32 

 2 Stein am Neidig - 32 

 2 Stein am Zollstock - 32 

 3 Stein am Gäntz Pful gesetzt - 48 

Ith: 5
ten

 Maÿ 2 Stein am Holtzweeg - 32 

 11 Stein gesetzt an dem graben in den Garten an 

    der Born gaß 

 

2 

 

56 

Ith: d: 8
ten

 Aug: an See 6 Stein gesetzt 1 36 

 2 Stein am Hertzel Brückel  32 

 2 Stein im Woormser Weeg beÿm Brückel    - 32 

Ith: d: 24
ten

 8bris 2 Stein obig den 9 Zeilen - 32 

 2 Stein am Dimbel - 32 

 2 Stein am Schlittweg - 32 

 2 Stein am Satzen - 32 

Ith: 25
ten

 8bris 2 Stein in den Adelanden - 32 

 2 Stein in den Adelanden - 32 

 2 Stein am Grünstatter Weeg  - 32 

 3 Stein an der Hochgewan - 48 

 2 Stein am Imeseyen - 32 

Ith d: 26
ten

 8bris 3 Stein am Thiel 1 52 

 3 Stein an der Thal Hohl - 48 

 4 Stein am Thal 1 4 

 3 Stein obig der alten Sand kaut - 48 

Ith. d. 29 
ten

 8bris am Simes Blotzer Weeg 9 Stein 2 24 

Ith: d:6 
ten

 7bris 4 Stein am Siners Blotzer Wißen 1 4 

 5 Stein Im Schwaben 1 20 

Ith. d: 25 
t
 7bris  6 Stein am Statt Graben 1 36 

 4 Stein am Graß Weeg 1 4 

 3 Stein auf der Hochgewan - 48 

 3 Stein am Bischersheimer Weeg - 48 

 2 Stein forn an der Hochgewan - 32 

 Summa 28 36 

  24 - 

in 6 theil 

jeden 4 fl 41 xr 
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 Joh: Retzbach 

 Dom: Stützel 

 Jacob Sareuther 

 J. Jacob Reck 

 Wendel Wolfskehl 

 Andreas Kopp 

 

Da vorstehendte Steinsatzgebühr nach der 

gdgste Tax Ordnung angesetzt alß hat 

Borgrmstr Peter Anton Tillmann 

den Betrag mit 28 fl 36 xr zu zahlen 

und zu verrechnen  Freinsheim d. 1ten 

Feb: 1772 

                                           Becker  

 
paßiren überhaubt an jenseitigem Betrag 

zwantzig vier Gulden, welche Burgermeister 

Peter Anton Tillman an die Theilhaber zu bezahlen 

und zu verrechnen hat. Hinkünftig aber 

wäre in der verfertigenden Deservition Speci: 

fication deütlich und distincté anzumercken, 

welche Stein neü gesetzt - und welche nur gehoben worden. 

wo ansonsten für den gantzen Anschlag nicht 

paßirt werden solle:                Freinsh: d. 15
t
 Ap: 

1772                 Weber 

 Andreas Kopp 

 Joh: Retzbach 

 Jacob Sareuther 

 Henrich Simon 

 J: Jacob Reck 

 Dom: Stützel 

 Wendel Wolfskehl 

 

 

 

 

 

 

208 r 


